
Älter werden in der Pflege

Präsentation der 
Projektergebnisse

Haus am Staufenberg

Heilbronn-Sontheim



Rahmendaten der Einrichtung
�Langjährige diakonische Pflegeeinrichtung 

mit angeschlossenem Mobilen Dienst
�143 stationäre Plätze
�134 MA, davon viele langjährige MA
�kaum Personalfluktuation, 

durchschnittliche Betriebszugehörigkeit bei 
10 Jahren

�Altersschnitt bei 41 Jahren



Wer war beteiligt?

� Am Projekt waren die MA in der Pflege und die 
Leitungskräfte sowie die Mitarbeitervertretung beteiligt.

� Transfer in die gesamte Region Heilbronn 
(5 Einrichtungen mit insgesamt 440 Plätzen) durch 
Beteiligung der Regionaldirektion.

� Nutzung des Erfahrungswissens für die gesamte 
Heimstiftung 
(67 Pflegeeinrichtungen mit ca. 6000 stationären Plätzen 
und ca. 6.200 MA) durch Einbindung der Abteilung 
Personalentwicklung der Heimstiftung.



Ergebnisse des Strategieworkshops
Ausgehend von den Daten der DemASitA und der Altersstrukturanalyse 

bildeten sich folgende Handlungsschwerpunkte heraus:

� Veränderungsbedarf in Arbeitsorganisation und Tätigkeiten
� Hilfsmittel – Vorhaltung und richtige Verwendung
� Vermeidung langer Wege
� Arbeitszeitgestaltung
� Führungsfragen
� Verantwortung der Wohnbereichsleitungen
� Sicherung des Führungsnachwuchses
� Vereinbarkeit von Beruf und Familie
� Zuständigkeiten und Verantwortung der Bereiche
� Anleitung von AltenpflegeschülerInnen



„Wir schaffen eine Arbeitsorganisation,
die Mitarbeiter motiviert und gesund 

hält“
„Wir sind uns als Team unserer 

Aufgaben und Verantwortung für die 
Bewohner bewusst und finden 

Lösungen, diese Aufgaben gemeinsam 
zu erfüllen“

Unsere Leitgedanken aus dem 
Strategieworkshop:



Was nun? 
Viele Themen und wenig Antworten!

Erkenntnisse des 1. Umsetzungs-Workshops

> Begrenzung auf ein bis zwei Handlungsfelder 
im Projekt

> Bearbeitung der anderen Themen in einem 
anderen Setting

> Themen sind nicht „hausspezifisch“ und 
daher übertragbar auf unsere anderen Einrichtungen



Die Lösung für unsere Einrichtung:
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Thema des Projekts:

„Kommunikation und Wissenstransfer 
zwischen älteren Mitarbeitern und 

AltenpflegeschülerInnen“



Ziele
� Die Fachkräfte verfügen über bessere Kenntnisse und 

Fähigkeiten zur Anleitung von SchülerInnen
� Die Fachkräfte verfügen über pädagogische und 

psychologische Grundkenntnisse und können so 
kompetenter anleiten

� Steigerung des Verständnisses der Fachkräfte für die 
spezifische Situation junger Menschen

� Gezielte Weitergabe von Erfahrungswissen
� Ältere Fachkräfte profitieren von neuen pflegerischen 

Erkenntnissen jüngerer Mitarbeiterinnen
� Die Einarbeitung neuer Kräfte wird weiter qualifiziert



Workshop zur Umsetzung im April 2010
- Beteiligt waren alle 5 Praxisanleiterinnen der 

Region Heilbronn, 2 Pflegefachkräfte, 2 Schüler-
Innen, 1 Pflegedienstleiter, 1Hausdirektor, der 
Regionaldirektor, die Personalentwicklung der 
EHS

- Themen waren:
� Rahmenbedingungen für Praxisanleitung
� Bedarfe der SchülerInnen
� Aufgaben und Verantwortung 
� Methodik und Didaktik der Anleitung
� Weitere Prozessgestaltung des Projektes



Die weitere Vorgehensweise:
1.   Erarbeitung eines Rahmenkonzeptes für die       

Qualifizierung der Pflegefachkräfte durch die 
Praxisanleiterinnen > bis August 2010

2.   3-tägige Schulung der Praxisanleiterinnen zur 
Umsetzung des Schulungskonzeptes > bis Ende 2010

3.   2-tägige Schulung aller Pflegekräfte der Region 
zur Anleitung von AltenpflegeschülerInnen
> bis Ende 2011

4.   Evaluation des Konzepts > bis Ende 1. Quartal 2012

5.   Übernahme des Qualifizierungskonzepts in das 
Fortbildungsprogramm der EHS > ab 2012



Projektbewertung in Kürze
�Zeitliche Ressourcen sind notwendig für Erfolg
� „Der Weg war das Ziel“, viele wichtige Themen 

wurden präsent
�Konzentration auf 1 bis 2 Themen ist wichtig
�Sehr gute und kompetente Begleitung des 

Projekts durch bgw und f-bb, dafür herzlichen 
Dank

�Geduld bei unseren Projektbegleitern war 
erforderlich und vorhanden

�Bei anderen Projekten gerne wieder mit dabei



Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!


